
 

Wahlbekanntmachung 
 

1. Am  4. September 2016  
 

 
 

 

findet  
 
- die Wahl zum Landtag  von Mecklenburg-Vorpommern 
 
statt. 
 
Gewählt wird in der Gemeinde              Leopoldshagen   

 
                 -     der Landtag von Mecklenburg-Vorpommern 

 
 
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.  

 
 
 
 
 
 
 

 
2. Die Gemeinde Leopoldshagen ist in ein Wahlbezirk eingeteilt und gehört zum Wahlbereich 35 des Landkreises Uecker- 
     Randow. 
    
 

 
Der Wahlraum wird in 

Adresse und ggf.Raum 

Grundschule, Hinterreihe 163, 17375 Leopoldshagen 
 
eingerichtet. 

  

Der Wahlraum ist nicht barrierefrei zugänglich. 

 
 
    

 
 In der Wahlbenachrichtigung, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 

Datum 

08.08.2016 
 

bis 

Datum 

13.08.2016 
 
zugestellt worden ist, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die wahlberechtigte Person wählen kann. 

 
 
 
3. Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Br iefwahlergebnisses 

 für die Landtagswahl 

 
um 

 
16.00 

 
Uhr                                                in 

Ort und Raum 

Stadtverwaltung Eggesin, Stettiner Str. 1 
 
 

 
 

 
4. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum d es Wahlbezirkes wählen, in dessen Wählerverzeichnis  er 

eingetragen ist. 
 

Den Wahlberechtigten wird empfohlen, zur Wahl ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis, Unionsbürger einen 
gültigen Identitätsausweis oder Reisepass mitzubringen, da sie sich auf Verlangen des Wahlvorstandes über ihre Person 
auszuweisen haben. 
 
Jede wahlberechtigte Person erhält für die Landtagswahl einen Stimmzettel. Der Stimmzettel kann von der wahlberechtigten 
Person in einer Wahlzelle des Wahlraumes oder in einem dafür vorgesehenen besonderen Nebenraum gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass die Stimmabgabe nicht erkennbar ist.  
 
Sehbehinderte wahlberechtigte Personen können sich be i der Landtagswahl zur Kennzeichnung des Stimmzettel s 
einer Stimmzettelschablone bedienen.  Die Stimmzettelschablone ist von den Wahlberechtigten für die Stimmabgabe im 
Wahlraum persönlich mitzubringen. 

 
 

4.1 Wahl zum Landtag von Mecklenburg-Vorpommern  
 
Gewählt wird mit blauen Stimmzetteln. Jedem Wahlberechtigten wird im Wahlraum ein Stimmzettel ausgehändigt. 
 

 Jeder Wahlberechtigte hat zwei Stimmen: 
eine Erststimme für die Wahl eines Wahlkreisabgeordn eten und  
eine Zweitstimme für die Wahl einer Landesliste. 

 
 

bekannt gemacht durch Aushang 
 

 



 
 

 
 
Der linke Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Bewerberinnen und Bewerber der 
zugelassenen Kreiswahlvorschläge und rechts davon einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Der rechte Teil des Stimmzettels enthält für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien und ihre 
Kurzbezeichnungen sowie jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen oder Bewerber der zugelassenen Landeslisten 
und links davon einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Die Wahlberechtigten können ihre zwei Stimmen abgeben, indem sie auf dem linken und auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels jeweils durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich machen, welchem 
Wahlvorschlag die Stimme gelten soll. 
Der gekennzeichnete und gefaltete Stimmzettel ist vom Wahlberechtigten in die Wahlurne zu legen. 
 
 

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die W ahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung d es 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk für die Wahl ist öffe ntlich. 
 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 
 
6. Wahlberechtigte mit Wahlschein und Briefwahlunte rlagen haben bei der Landtags- und Kommunalwahl nac hfolgende 

Besonderheiten zu beachten. 
 
 

6.1 Wahlberechtigte, die einen weißen Wahlschein fü r die Landtagswahl haben , können an der Wahl  
 
 im Wahlkreis  35 Uecker-Randow I in dem der der Wahlschein ausgestellt ist, 
   

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Wahlkreises oder  
b) durch Briefwahl 
 
teilnehmen. 
 

 
6.2  Wer durch Briefwahl wählen will, muss seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) 

und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr  eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

 
7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht für di e Landtagswahl nur einmal und nur persönlich ausübe n. 
 
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des 
Strafgesetzbuches). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ort, Datum 
 
 

Eggesin, den 25.08.2016 
 
 

 Die Gemeindewahlbehörde 
 

                 
Handschriftliche Unterschrift 


